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Es ist Güglinger Maiadag
Vom 6. bis 9. Juni - Mehr Informationen im Innenteil

Programm für das Güglinger Maienfest  
Freitag, 6. Juni 
19.00 Uhr Maienfest-Auftakt 2024 im Festzelt – Fassanstich     

20.00 - 2.00 Uhr Party-Nacht mit der Band „Dance Hour“ 

Vergnügungspark Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. ab 14.00 Uhr, So. + Mo. ab 11.00 Uhr 

Pfingstsamstag, 7. Juni 
14.30 - 16.30 Uhr Senioren-Nachmittag mit dem MV Güglingen „Ü-50 

20.00 - 1.00 Uhr Unterhaltungs- und Tanzmusik im Festzelt mit den „Grumis“ 

Disco-Zelt jeweils am Samstag + Sonntag ab 21 Uhr am Festplatz Weinsteige 

Pfingstsonntag, 8. Juni 
10.00 Uhr Weißwurst-Frühschoppen im Festzelt   

11.00 - 14.30 Uhr Frühschoppen-Konzert mit dem MV Cleebronn    

11.00 - 15.00 Uhr Familienfreundliche Angebote im großen Festzelt    

11.00 - 17.00 Uhr Trödelmarkt auf dem Festgelände   

14.00 - 17.00 Uhr Spiel- und Bastelstraße für Kinder auf dem Sportplatz, 
Bewirtung mit Kaffee + Kuchen, musikalische Unterhaltung durch MV Güglingen 

20.00 - 01.00 Uhr Unterhaltungsmusik im Festzelt mit den „Bayernmän“ 

Pfingstmontag, 9. Juni 
06.00 Uhr Traditionelles Wecken durch die Musikvereine   

10.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst mit den Posaunenbläsern 

11.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit den Posaunenbläsern   

13.00 Uhr Bewirtung mit Kaffee und Kuchen auf dem Festplatz   

13.30 Uhr Festumzug unter dem Motto  

                „Zeigt heute allen, wer ihr seid, mit Freude, Spaß und Heiterkeit“ 

15.45 - 17.45 Uhr Unterhaltungsmusik im Festzelt mit Feuerwehrkapelle 
Kirchardt 

17.45 Uhr Gemeinsamer Marsch vom Festzelt zum Marktplatz  

18.00 Uhr Schlussfeier unter der Marktplatzlinde mit Ansprachen von 
Bürgermeister Michael Tauch und Gemeindereferentin Laura Sünder, begleitet 
von MV Güglingen + GV „Liederkranz“ 

18.00 - 21.00 Uhr Festausklang mit der Werkskapelle Layher 
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Es feiert Geburtstag
Güglingen
Am 8. Juni feiert Sigrid Steinmetz ihren 75. Gebutstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 6. Juni
Stadt-Apotheke Bönnigheim
Kirchstraße 2� 07143/21019
Samstag, 7. Juni
Apotheke im Kaufland Bietigheim
Talstraße 4� 07142/788695
Sonntag, 8. Juni
apotheke actuell Lauffen
Schillerstraße 18� 07133/17909
Montag, 9. Juni
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Dienstag, 10. Juni
Sonnen-Apotheke Kirchheim 
Schillerstraße 59� 07143/94790
Mittwoch, 11. Juni
Stadt-Apotheke Schwaigern
Schnellerstraße 2� 07138/97180
Donnerstag, 12. Juni
Rosen-Apotheke Eppingen
Brettener Straße 36� 07262/1858

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer:� 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, 
aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Not
fällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt meldet
Güglingen
Geburt
Am 23. März wurde Carlotta Stefanie Münch in Bietigheim-Bis-
singen geboren, Tochter von Anna-Lena Münch und Christopher 
Marcel Deinlein aus Güglingen.
Wir gratulieren herzlich.

Für starke, zukunftsfähige Kommunen
Der Deutsche Kommunalkongress 2025, veranstaltet am 2. und  
3. Juni in Berlin, stand ganz im Zeichen starker und zukunfts
fähiger Kommunen. Unter dem Motto „Jetzt starke Kommunen 
möglich machen“ kamen Vertreterinnen und Vertreter aus Poli-
tik, Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft in der Bundes-
hauptstadt zusammen. Mit dabei: die Bürgermeisterinnen Diana 

Danner (Zaberfeld), Carmen Kieninger (Pfaffenhofen) und Bür-
germeister Michael Tauch (Güglingen) – und damit eine starke 
Delegation des Gemeindeverwaltungsverbands Oberes Zaber-
gäu (GVV).
Bürgermeisterin Kieninger und Bürgermeister Tauch blickten 
dankbar auf zwei inspirierende Kongresstage zurück: „In Fach-
foren zu Themen wie digitale Bildung, Pflege, Mobilität, Klima-
schutz, KI in der Verwaltung und kommunale Finanzen wurde 
deutlich, wie groß die Herausforderungen für unsere Städte und 
Gemeinden sind – aber auch, wie viel Engagement, Know-how 
und Innovationskraft in unseren Kommunen steckt.“
Besonders betonten Kieninger und Tauch die politische Signal-
wirkung des Kongresses: „Ein zentrales Anliegen war es, gegen-
über der Bundespolitik klarzumachen: Kommunen brauchen 
mehr Handlungsspielraum. Denn nur wenn Städte, Gemeinden 
und Landkreise stark und eigenständig agieren können, lassen 
sich zentrale Zukunftsaufgaben effektiv vor Ort lösen.“
Der Dank gilt dem Deutschen Städte- und Gemeindebund für 
die Organisation der Veranstaltung sowie allen Teilnehmenden, 
die mit ihren Beiträgen und Gesprächen den Kongress bereichert 
haben.
„Es war eine Ehre, Teil dieses wichtigen Austauschs zu sein – für 
starke, lebenswerte Kommunen, ob in der Stadt oder auf dem 
Land“. Der Deutsche Kommunalkongress hat einmal mehr ge-
zeigt: Kommunale Stärke entsteht durch Vernetzung, Austausch 
und gemeinsames Engagement – Werte, die im Zabergäu nicht 
nur gelebt, sondern auch auf Bundesebene vertreten werden.

Sirenenprobe am 12. Juni
Am Donnerstag, 12. Juni, werden um 11.00 Uhr die Sirenen im 
Landkreis Heilbronn überprüft. Neben den Sirenen wird auch ein 
Probealarm über die Warn-App NINA ausgelöst. Als Probealarm 
wird zwölf Sekunden lang ein gleichbleibend hoher Dauerton  
zu hören sein. Anschließend folgt mit einigen Minuten Abstand 
das Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“ durch einen ein
minütigen auf- und abschwellenden Heulton.
Das Ende der Überprüfung wird gegen 11.15 Uhr mit einem 
erneuten Dauerton angezeigt.

Urlaubszeit – Reisezeit – Ausweis/Reisepass 
noch gültig?
Sommerzeit ist Reisezeit. Schon bald starten viele in den Urlaub. 
Bitte vergessen Sie bei Ihren Reisevorbereitungen nicht, Ihre 
Ausweispapiere (Personalausweis und Reisepass) auf ihre Gül-
tigkeit zu überprüfen. Bitte beachten Sie auch, dass die Ausweis
papiere nicht nur bei Reiseantritt gültig sein sollten, sondern 
noch über den Tag der Rückkehr hinaus.
Einreisebestimmungen (dazu gehört auch, ob das jeweilige Land 
vorläufige Ausweise anerkennt) sollten rechtzeitig auf der Home-
page der Auslandsvertretungen oder unter der HP des Auswär
tigen Amtes geprüft werden http://www.auswaertiges-amt.de.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Stadt Güglingen, Frau Schaber, 
Tel. 07135/108-31, Frau Schickner, Tel. 07135/108-32 oder Frau 
Ensinger, Tel. 07135/108-10 und in der Gemeinde Pfaffenhofen 
an Frau Moosherr oder Frau Stark, Tel. 07046/9620-22.

Sternfahrt zum Jubiläum –  
10 Jahre STADTRADELN im Landkreis
Der Landkreis Heilbronn feiert sein zehnjähriges Jubiläum bei der 
Aktion STADTRADELN und lädt alle Radbegeisterten am Samstag, 
28. Juni zu einer gemeinsamen Sternfahrt mit den teilnehmen-
den Städten und Gemeinden ein.
Sieben geführte Fahrradtouren starten am Vormittag aus ver-
schiedenen Richtungen im Landkreis und führen nach Neckar-

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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sulm, wo die Radelnden sowie Besucherinnen und Besucher 
ein buntes Abschlussfest mit zahlreichen Angeboten rund ums 
Fahrrad erwartet. Interessierte Radlerinnen und Radler haben die 
Wahl, die gesamte Strecke mitzuradeln oder sich der Gruppe an 
einem der Einstiegspunkte entlang der Route anzuschließen. Die 
Fahrradtouren werden von Bike-Guides begleitet – verfahren ist 
also ausgeschlossen. Folgende Routen werden angeboten:
Route A: Eppingen – Schwaigern – Leingarten
Route B: Zaberfeld – Pfaffenhofen – Güglingen – Brackenheim – 
Nordheim
Route C: Ilsfeld – Neckarwestheim – Lauffen – Talheim – Flein
Route D: Obersulm – Lehrensteinsfeld – Ellhofen – Weinsberg – 
Eberstadt – Erlenbach
Route E: Langenbrettach – Neuenstadt – Oedheim – Bad Fried-
richshall
Route F: Roigheim – Möckmühl – Neudenau – Bad Friedrichshall 
Kochendorf
Route G: Siegelsbach – Bad Rappenau – Offenau – Bad Wimpfen 
– Untereisesheim
Treffpunkte für Güglingen und Paffenhofen
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an der Sternfahrt 
teilzunehmen. Der Treffpunkt für alle Mitradelnden aus Pfaffen-
hofen ist um 9.45 Uhr am Rathausplatz (Rodbachstraße 15) und 
für Mitradelnde aus Güglingen um 10.15 Uhr am Biergarten „Der 
Zug“ (Emil-Weber-Straße 16).
Alle Informationen zur Streckenführung sowie zu den Treffpunk-
ten und Abfahrtszeiten sind unter www.stadtradeln.de/landkreis-
heilbronn zu finden.
Anmeldung
Die Teilnahme an der Sternfahrt ist kostenlos. Eine vorherige 
Anmeldung ist jedoch erforderlich. Melden Sie sich jetzt unter 
https://www.landkreis-heilbronn.de/sternfahrt für die Sternfahrt 
an und sichern Sie sich die Chance auf kostenfreien Eintritt in das 
Deutsche Zweirad- und NSU-Museum am Veranstaltungstag.
Buntes Abschlussfest in Neckarsulm
Die Sternfahrt endet auf dem Veranstaltungsgelände am Deut-
schen Zweirad- und NSU-Museum in Neckarsulm, wo alle von 
12.00 bis 17.00 Uhr ein buntes Abschlussfest mit kostenlosen 
Angeboten rund ums Fahrrad erwartet. Ob Radfahren in lufti-
ger Höhe, RadCheck oder Fahrradcodierung – hier ist für alle 
etwas dabei. Auch für die kleinen Gäste ist bestens gesorgt. 
Kunterbuntes Kinderschminken, riesige Seifenblasen, kreati-
ve Bastelaktionen und ein Nostalgiespielplatz mit Fahrzeugen 
aus verschiedenen Epochen laden zum Mitmachen ein. Weitere 
Informationen zur Veranstaltung sind auch unter www.gvvoz.de/
klima zu finden.

Nächste EnergieSTARTberatungen
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie 
möchten Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und 
finden sich im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglich-
keiten und komplizierten Vorschriften nicht zurecht. Die nächsten 
EnergieSTARTberatungen des Landkreises finden an folgenden 
Tagen statt:
In Güglingen, Zaberfeld und Brackenheim am Mittwoch, 11. Juni.
In Pfaffenhofen und Schwaigern am Dienstag, 17. Juni.
Die zirka 45-minütige EnergieSTARTberatung ist für alle Ein
wohner/-innen des Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorhe-
rige Online-Terminbuchung ist notwendig. Termine können unter 
https://www.make-it-lkhn.de/website/de/lkhn/privatpersonen/
energieberatung gebucht werden. 
Bei Fragen zur Beratung wenden Sie sich bitte per E-Mail an ener-
gieberatung@make-it-lkhn.de oder telefonisch 07131/38542-70.

Das Landratsamt informiert
Reisen mit verschreibungspflichtigen Medikamenten
Wer aus gesundheitlichen Gründen auf verschreibungspflich
tige Betäubungsmittel angewiesen ist, sollte bei Auslandsreisen 
im Schengen-Raum daran denken, sich rechtzeitig um das dafür 

erforderliche Formular zu kümmern, das durch den verschreiben-
den Arzt ausgefüllt wird und vom Gesundheitsamt beglaubigt 
sein muss. „Neuerdings muss uns zusätzlich zu diesem Formular 
auch noch das Rezept vorgelegt werden“, betont Marie Reuss, 
Sachgebietsleiterin beim Gesundheitsamt des Landratsamts 
Heilbronn. Das Landesgesundheitsamt fordere darüber hinaus 
eine inhaltliche Prüfung durch einen Amtsarzt. Weil sich dadurch 
die Bearbeitungszeit verlängert und die Bearbeitung sehr kurz-
fristiger Anfragen nicht garantiert werden kann, empfiehlt das 
Gesundheitsamt des Landkreises Heilbronn, rechtzeitig Termine 
sowohl beim verschreibenden Arzt als auch beim Gesundheits-
amt zu vereinbaren. 
Das ausgefüllte Formular sowie das Rezept sollte bereits vor dem 
Termin beim Gesundheitsamt entweder per E-Mail an gesund-
heitsamt@landratsamt-heilbronn.de gesendet oder über den 
sicheren Upload-Link unter https://www.landkreis-heilbronn.de/
medikamente-auf-reisen.127638.htm hochgeladen werden.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Mit neuem Logo ins Jubiläumsjahr
Zum 20-jährigen Bestehen startet der Neckar-Zaber-Tourismus 
e. V. mit frischem Wind: Neben dem anstehenden Umzug in die 
neue Tourist-Info neben das Theodor-Heuss-Museum präsen-
tiert sich der Verein künftig mit neuem Logo. Hintergrund ist die 
Gründung der TTG Tourimia Tourismus GmbH, die neue touristi-
schen Dachmarke für das nördliche Baden-Württemberg. Sie ver-
eint sieben regionale Tourismusorganisationen. Analog zu den 
touristischen Nachbarn orientiert sich auch der Neckar-Zaber-
Tourismus am einheitlichen Markenauftritt der TTG. Herzstück des 
neuen Designs: das Tourimia-Logo und der Claim „Im Süden ganz 
oben“. Im Vorfeld haben sich Vorstand und Mitgliederversamm-
lung des Neckar-Zaber-Tourismus einstimmig für die Integration 
von Logo, Claim und Design ausgesprochen. Die Umstellung er-
folgt schrittweise – sichtbar wird das neue Erscheinungsbild bald 
in Print, Online und den Social Media Kanälen. In der Dachzeile in 
unserem Amtsblatt ist das neue Logo bereits zu sehen.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Spannende Erlebnisse in den Pfingstferien
4 Tage Naturparkforscher
Kinder (6 bis 12 Jahre) können vom 10. bis 13.06.2025, jeweils  
von 9.00 bis 14.00 Uhr, mit Naturparkführerin Angelika Hering,  
4 Tage lang das Thema Wasser erleben. Bitte Rucksack mit Vesper 
und Getränke mitbringen. Anmeldungen unter 07046/7741 oder 
0162/7803936, angelika.hering68@gmail.com, Kosten p. P. 130 €, 
inkl. Material und Nebenkosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturpark-
zentrum, Holzhütte auf dem Parkplatz Ehmetsklinge.
Kräuterspaziergang mit den Ponys
Bei einem Spaziergang mit Shettyponys die Natur entdecken 
am 14. Juni von 15.00 bis 17.00 Uhr mit Naturparkführerin Desi-
ree Maag-Nagel, Anmeldung erforderlich unter 0173/2963004, 
info@naturhofambromberg.de, Kosten p. P. 12 €, Kinder 8 €, inkl. 
Getränke und kleiner Stärkung, Treffpunkt: Bretten-Sprantal, 
Naturhof am Bromberg.
3 Tage Naturforscher
Weißt du, wo die Baumkinder sind? Für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
vom 16. bis 18. Juni, jeweils von 9.00 bis 14.00 Uhr, mit Naturpark-
führerin Angelika Hering, Anmeldung erforderlich unter 07046/ 
7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@gmail.com, Kosten 
p. P. 100 €, inkl. Material und Nebenkosten, Treffpunkt: Zaberfeld, 
Naturparkzentrum, Holzhütte auf dem Parkplatz Ehmetsklinge. 
Bitte Rucksack mit Vesper und Getränke mitbringen.
2 Tage auf den Spuren der Wilden Sau
Für Kinder von 4 bis 12 Jahren in Begleitung von Erwachsenen am
11. Juni von 8.30 bis 12.00 Uhr: Wilderlebnistag und Spurensuche 
durch den Zaberfelder Wald an der Ehmetsklinge. Zum Abschluss 
gibt es leckere Wildschweinwürste am Feuer.
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12. Juni von 8.00 bis 12.45 Uhr: Es wird ein Waldsofa und für den 
Wildschweinnachwuchs ein Wurfkessel gebaut. Zum Abschluss 
gibt es leckere Wildschweinwürste am Feuer.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, feste Schuhe, Vesper 
für die Frühstückspause, Brötchen für Wildschweinwurst (gemein-
sames Grillen ist vom Wetter abhängig) Unkostenbeitrag: kosten-
frei, Grillwürste von Lothars Wildeck können erworben werden.
Anmeldung bis 6. Juni erforderlich bei buero@waldnetzwerk.de, 
Tel. 07131/994-1181.
Veranstalter: Waldnetzwerk LK Heilbronn (Kai Hagenbruch, Förs-
ter & Wildtierbeauftragter), ForstBW (Samuel Ziegler, Förster & 
Waldpädagoge) In Kooperation mit dem Naturpark Stromberg-
Heuchelberg zum Projekt Wilde Sau.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Endlich ist Maienfest
Zum 78. Mal wird am heutigen Freitagabend das Maienfest er-
öffnet. Pünktlich um 19.00 Uhr wird Bürgermeister Michael Tauch 
das erste Fass Bier anstechen und damit das Festwochenende 
eröffnen. Bis Montag, 6. Juni, wird das traditionsreiche Heimat-
fest gefeiert. Höhepunkt ist der Maienfestumzug, der am Mon-
tagmittag, 13.30 Uhr, starten wird. Wichtig ist den Organisatoren, 
dass es ein schönes Fest für alle wird. Daher bitte einige Hinweise 
beachten:
Das Mindestalter für Fahrzeugführer beträgt 18 Jahre. Die Fahrer 
müssen über eine gültige Fahrerlaubnis verfügen und 0 Promille 
Alkohol beim Umzug haben. Ansonsten müssen die Fahrenden 
ausgetauscht werden. Die Einhaltung der Null-Promille-Grenze 
wird kontrolliert. Der Verkauf alkoholischer Getränke an Jugend-
liche unter 16 Jahren ist gemäß Jugendschutzgesetz verboten, 
unter Einschränkungen ist es an Jugendliche unter 18 Jahren er-
laubt, jedoch keine hochprozentigen alkoholischen Getränke. Im 
Zweifelsfall dürfen Alterskontrollen stattfinden.

 
Auf dem Rummel sind viele Stände, die Kinderherzen höher schlagen 
lassen.

Aufgrund des Festbetriebs sind von Freitag, 6. Juni, bis Montag, 
9. Juni, die Weinsteige ab dem Gebäude Weinsteige 4 sowie 
die Rieslingstraße voll gesperrt. Für den Festumzug am Pfingst
montag 9. Juni, sind in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr ebenfalls 
in der Innenstadt Sperrungen zu beachten, vor allem zwischen 
Oskar-Volk-Straße, in der Stockheimer und Kleingartacher Stra-
ße, Maulbronner Straße, West- und Wilhelmstraße, Eibensbacher 
Straße, Garten- und Lindenstraße, Heilbronner Straße sowie 
Marktstraße. Bitte beachten Sie unbedingt bestehende Haltever-
bote entlang der Umzugstrecke, die erforderlich sind, um einen 
reibungslosen Ablauf des Umzugs gewährleisten zu können.
Im Zeitraum von Freitag, 6. Juni, 16.00 Uhr bis zum Ferienende am 
Sonntag, 22. Juni, Betriebsende, kann die Haltestelle Güglingen-
Schulzentrum nicht angefahren werden; die Busse der Linie 663 
beginnen an der Haltestelle Güglingen, Kirche und enden an der 
Haltestelle Güglingen, Neues Rathaus.

Während der Sperrdauer am Pfingstmontag im Zeitraum von 
13.15 Uhr bis 16.00 Uhr können die Bushaltestellen in Pfaffen-
hofen und Zaberfeld nicht bedient werden. In Güglingen werden 
nur die Haltestellen Güglingen Ost (Linie 661) und Güglingen 
Ochsenwiesenstraße (Linie 663) zum Beginn bzw. Ende der Fahrt 
angefahren.

 
Die Motorradfreunde sind manchmal rasant unterwegs.

Ein solches Fest mit einem tollen Programm wäre ohne den Bei-
trag von Sponsoren nicht möglich. Der Maienfest e. V. und die 
Stadt Güglingen bedanken sich herzlich vor allem bei den Firmen 
Gronover Elektrotechnik GmbH, Weber Hydraulik, Wilhelm Layher 
GmbH, Renner GmbH Kompressoren, Afriso-Euro-Index GmbH, 
Daikin Manufacturing Germany GmbH, VBU Volksbank im Un-
terland eG sowie EnBW für die Unterstützung. Außerdem unter-
stützen uns die Firmen HAASS Bauunternehmung und Palmbräu 
Eppingen jedes Jahr mit Equipment, auch dafür herzlichen Dank. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Sponsorenwand im Fest-
zelt, vor der man sich gut fotografieren lassen kann.

Die Maientagshoheiten freuen sich schon auf ihre Auftritte (von 
links) Maientagskönigin Roxana und ihre Prinzessinnen Denisa, Suela, 
Thalya und Haley – alle von der Realschule Güglingen.

Grußwort des Bürgermeisters zum 
„Maiadag“

�Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Helferinnen 
und Helfer,
als neuer Bürgermeister ist  
es mir eine besondere Ehre, 
Sie zum Maienfest 2025 ein
zuladen. Dieses traditionsrei-
che Fest, das dieses Jahr zum  
78. Mal stattfindet, steht vor 
der Tür und ich bin voller 

Vorfreude auf mein erstes Maienfest im neuen Amt. Die Arbeiten 
am Zelt und auf dem Rummel sind auf der Zielgeraden und auch 
die Straßen entlang der Festzugstrecke sind mit blau-weißen 
Wimpeln geschmückt.
„S‘isch Maiadag“ – dieses Motto bringt die Beständigkeit und 
zugleich die Besonderheit unseres Festes auf den Punkt. Es ist 
eine Zeit der Gemeinschaft, der Tradition und der Freude, die uns 
alle verbindet.
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Mein besonderer Dank gilt all jenen, die seit Monaten unermüd-
lich und mit Herzblut an den Vorbereitungen arbeiten sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die am Wochenende im Ein-
satz sein werden. Ihr ehrenamtliches Engagement ist das Funda-
ment, auf dem unser Maienfest steht und gedeiht. Ohne dieses 
großartige Engagement wäre eine solche Veranstaltung nicht zu 
stemmen.
Als gebürtiger Güglinger habe ich viele persönliche Erinnerun-
gen an das Maienfest. Nun möchte ich diese Tradition mit Ihnen 
gemeinsam fortführen. Der Festumzug am Pfingstmontag unter 
dem Motto „Zeigt heute allen, wer ihr seid, mit Freude, Spaß und 
Heiterkeit“ wird zweifellos ein Höhepunkt sein. Ich bin gespannt 
darauf, die Kreativität und den Gemeinschaftsgeist unserer Bür-
gerinnen und Bürger zu erleben.
Sicherheit und Verantwortung bleiben wichtige Themen. Ich 
appelliere an uns alle, aufeinander achtzugeben und auch ein 
Auge auf unsere jüngeren Festbesucher zu haben. Das gilt ins-
besondere für den Alkoholkonsum und Auseinandersetzungen. 
Gemeinsam können wir ein fröhliches und sicheres Fest für alle 
gewährleisten.
Besonders freue ich mich auf die vielen persönlichen Begegnun-
gen und Gespräche mit Ihnen. Das Maienfest bietet eine wunder-
bare Gelegenheit, den Puls unserer Gemeinschaft zu spüren und 
Ihre Ideen und Anliegen für unsere Stadt zu hören.
Lassen Sie uns gemeinsam ein unvergessliches Maienfest 2025 
feiern – mit Freude, Zusammenhalt und dem Blick auf eine positi-
ve Zukunft für Güglingen.
Ich wünsche Ihnen allen fröhliche und unbeschwerte Tage!
Ihr 

Michael Tauch

Verbot des Führens von Waffen und 
Messern bei öffentlichen Veranstaltungen 
und in Verbotszonen und Kontrollbefugnis
Das Gesetz regelt im § 42 Waffengesetz (WaffG), dass wer an 
öffentlichen Vergnügungen, Volksfesten, Sportveranstaltungen, 
Messen, Ausstellungen, Märkten oder ähnlichen öffentlichen 
Veranstaltungen teilnimmt, keine Waffen im Sinne des § 1 Abs. 2  
WaffG führen darf. Dies gilt auch, wenn für die Teilnahme ein Ein-
trittsgeld zu verrichten ist sowie für Theater-, Kino- , Diskotheken-
besuche und für Tanzveranstaltungen. Die zuständige Behörde 
kann allgemein oder für den Einzelfall Ausnahmen von dem Ver-
bot zulassen, wenn:
• �der Antragsteller die erforderliche Zuverlässigkeit und persön

liche Eignung nach dem WaffG besitzt
• �der Antragsteller nachgewiesen hat, dass er auf Waffen bei 

öffentlichen Veranstaltungen nicht verzichten kann
• �eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung nicht zu 

besorgen ist
Der Berechtigte muss dann den Ausnahmebescheid mit sich füh-
ren und auf Verlangen zur Prüfung aushändigen.
Die Regelungen sind nicht anzuwenden:
• �auf Vollzugsdienstkräften der Landes- und Bundespolizei und 

der Zollverwaltung, Einsatzkräften der Bundeswehr und der in 
der Bundesrepublik Deutschland stationierten ausländischen 
Streitkräften, den Beschäftigten des Städtischen Vollzugsdiens-
tes sowie den Bediensteten der obersten Bundes- und Landes-
behörden und der Deutschen Bundesbank,

• �auf Bedienstete von Behörden und Organisationen des Ret-
tungsdienstes, des Brand- und Katastrophenschutzes, sofern ein 
berechtigtes Interesse besteht

• �auf die Mitwirkenden an Theateraufführungen und diesen 
gleich zu achtenden Vorführungen, wenn zu diesem Zweck un-
geladene oder mit Kartuschenmunition geladene Schusswaffen 
oder Waffen im Sinne des WaffG geführt werden

• �auf das Schießen an Schießstätten
• �soweit eine Schießerlaubnis nach § 10 Abs. 5 WaffG vorliegt

• �auf das gewerbliche Ausstellen der genannten Waffen und 
Messern auf Ausstellungen

Die vorgenannten Regelungen gelten auch entsprechend für 
das Führen von Messern.
Ausgenommen vom Verbot des Führens von Messern sind:
• �der Anlieferverkehr
• �Gewerbetreibende und ihre Beschäftigten und vom Gewerbe-

treibenden Beauftragte, die Messer im Zusammenhang mit ihrer 
Berufsausführung führen. Analog ist dies hier auch für Feste und 
auf die Vereine zu übertragen

• �Personen, die ein Messer nicht zugriffsbereit von einem Ort zum 
anderen befördern

• �Personen, die ein Messer in oder auf bestimmten Gebäuden 
oder Flächen mit öffentlichem Verkehr sowie in Verkehrsmitteln 
und Einrichtungen des öffentlichen Personenverkehrs, in oder 
auf denen Menschenansammlungen auftreten können und die 
einem Hausrecht unterliegen und mit Zustimmung des Haus-
rechtsinhabers führen, wenn dem Zweck des Aufenthaltes in 
dem Hausrechtsbereich dient oder im Zusammenhang damit 
steht

• �das gewerbliche Ausstellen von Messern auf Messen, Märkten 
und Ausstellungen

Kontrollbefugnis
Das WaffG regelt in § 42 c WaffG die Kontrollbefugnis zum Verbot 
des Führens von Waffen und Messern bei öffentlichen Veranstal-
tungen und in Verbotszonen.
Die zuständige Behörde kann zur Durchsetzung gesetzlicher Waf-
fen- und Messerverbote nach § 42 WaffG sowie von Waffen- und 
Messerverbotszonen nach § 42 Absatz 5 WaffG im räumlichen 
Geltungsbereich dieser gesetzlichen Waffen- und Messerverbote 
sowie im räumlichen Geltungsbereich der Waffen- und Messer-
verbotszonen Personen kurzzeitig anhalten, befragen, mitge-
führte Sachen in Augenschein nehmen sowie die Person durch-
suchen. Die Auswahl der kontrollierten Person anhand eines 
Merkmals im Sinne des Artikels 3 Absatz 3 des Grundgesetzes 
ohne sachlichen, durch den Zweck der Maßnahme gerechtfertig-
ten Grund ist unzulässig.
Waffen nach § 1 Abs. 2 WaffG sind:
• Schusswaffen oder ihnen gleichgestellte Gegenstände und
• tragbare Gegenstände,
a. �die ihrem Wesen nach dazu bestimmt sind, die Angriffs- oder 

Abwehrfähigkeit von Menschen zu beseitigen oder herab
zusetzen, insbesondere Hieb- und Stoßwaffen;

b. �die, ohne dazu bestimmt zu sein, insbesondere wegen ihrer 
Beschaffenheit, Handhabung oder Wirkungsweise geeignet 
sind, die Angriffs- oder Abwehrfähigkeit von Menschen zu be-
seitigen oder herabzusetzen und die in diesem Gesetz genannt 
sind.

Spende für „Schlag-Kraft“
Im Beisein von Bürgermeister 
Michael Tauch konnten Moni-
ka Hamann und Ulrike Stocker 
im Familienzentrum einen 
Scheck über 2.000 Euro ent
gegen nehmen. Dieses Geld 
ist für die neue, offene Gruppe 

Schlag-Kraft, die sich jetzt regelmäßig im FiZ trifft. Uli Stocker lei-
tet diese Gruppe, in Zusammenarbeit mit der Logopädiepraxis 
Schock tauschen sich hier Menschen nach einem Schlaganfall 
aus. Gesammelt hatte das Geld der Verein Dixies e. V., der sich im 
Vorjahr gegründet hat. Aus einem Freundeskreis, der seit langem 
beim Maienfest mithilft, hat sich ein eigener Verein entwickelt, 
der nun zum ersten Mal eine Geldspende übergeben hat.

Fundsachen: Jacke und Wollmütze
Seit dem Konzert des Madrigalchors hängt eine schwarze Kinder-
jacke (Größe 152) im Rathaus. Nach dem Feuerwehrfest ist eine 
schwarz-beige-melierte (Kinder)Wollmütze abgegeben worden.
Beides bitte im Bürgerbüro abholen oder telefonisch nachfragen 
bei Frau Schilling, Tel. 07135/108-36.
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STADTRADELN – bald geht es wieder los

 
Das offene Team Güglingen freut sich über Mitradelnde

Vom 19. Juni bis 9. Juli sammelt Güglingen gemeinsam mit dem 
Landkreis Heilbronn beim bundesweiten STADTRADELN wieder 
Radkilometer. Mitradeln können wieder alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie alle Pendlerinnen und Pendler, die in Güglingen 
leben, arbeiten, eine Ausbildung machen oder einem Verein 
angehören. Ab sofort kann man sich dafür unter www.stadt
radeln.de/ registrieren. Wer kein neues Team gründen möchte, ist 
eingeladen, sich dem „Offenen Team“ anzuschließen. Die geradel-
ten Kilometer werden online oder direkt über die STADTRADELN-
App erfasst und dem virtuellen Team gutgeschrieben.
Aber auch die ganz klassische Erfassung mit Kilometerbögen  
auf Papier ist nach wie vor möglich.
Bitte dafür bei Serina Hirschmann im Rathaus melden.

Seestraße wird gesperrt
Wegen Bauarbeiten wird ein Teil der Seestraße für den Zeitraum 
vom 3. Juni bis einschl. 14. Juni 2025 vollständig gesperrt sein. 
Eine Umleitung ist eingerichtet.

Aktionstag im Wald

Mi, 18. Juni, 9:00­12:00 Uhr
Action, Spiel & Spaß 
Wir sind im Wald – und tun das, was uns Freude macht! Es gibt 
unzählige Aktionen und Spiele, die man dort ausprobieren 
kann...kommt mit! Wir werden ganz viele Spiele ausprobieren und 
einfach Spaß im Wald haben.

Kosten: 5 Euro
Anmeldung bis 12. Juni

Info
WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel  07131 994­1181  Fax 07131 994­831189  info@waldnetzwerk.org 

Für Kinder ab 7 Jahre
in Güglingen

Öffentliche Bekanntmachungen
Die öffentlichen Bekanntmachungen werden jeweils zum Stich-
tag auf unserer Homepage veröffentlicht und sind im Internet 
unter www.gueglingen.de zu finden unter Aktuelles.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Walk of Flame – Das Grillbuch“

 
© 2025 Edition Michael 
Fischer GmbH

Genial, umfangreich und mit heißem 
Inhalt!
Schon lange ist der Grill zu einem 
der beliebtesten Kochgeräte ge
worden. Gut, wenn man über all 
die kleinen und großen Dinge zum 
Thema Grillen Bescheid weiß. In 
„Walk of flame“ erfährt man alles 
Wichtige zum Grillen, Smoken, Bee-
fen und Räuchern. 
Welcher Grill passt zu mir? Und  
was kann ich eigentlich alles damit 
machen? Wir zeigen, wie Sie genüss-
lich den heimischen Grill erkunden 
können.

Das erwartet Sie: Im kompakten Grundlagenteil wird es Ihnen an 
nichts fehlen: Grillmethoden und -geräte, Vor- und Zubereitung, 
Zubehör, Warenkunde und Co./Hochgenuss vom Grill: Über 60 
Rezepte, die keine Wünsche offen lassen – Fleisch, Fisch, Gemüse, 
Beilagen, Dips und mehr.
(Quelle: https://www.emf-verlag.de/)

Unsere Veranstaltungen im Juni
23. Juni Geschichten auf dem Fliegenden Teppich
27. Juni Bilderbuchkino
30. Juni Traumfängerzeit
Anmeldungen sind telefonisch, per E-Mail und vor Ort möglich.

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
Dienstag von 14.00–16.00 Uhr statt.
Juni:
10.06. – Kino-Nachmittag
17.06. – Bingo
24.06. – Bastelnachmittag
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.
Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren (mit 
Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag von 
14.00–16.30 Uhr statt.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/ 
-spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professionel-
ler Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude 
angenommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bestens 
versorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist er-
forderlich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag kann 
über die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet werden. Anmel-
dung unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@d-
hoim.de.

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag, 12. Juni, um 
19.30 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
Mai 2025
TOP 1 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse vom 
28.05.2025
Es wurden aus der letzten Gemeinderatssitzung keine nicht
öffentlichen Beschlüsse bekannt gegeben.
Top 2 Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung
Die Kitas in Pfaffenhofen und Weiler sind aktuell voll belegt. 
Bürgermeisterin Kieninger stellte dem Gemeinderat die fortge-
schriebene Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2025/2026 
vor. Wie schon in den Vorjahren strebt die Gemeinde an, 35 % der 
Kinder unter drei Jahren (U3) und alle Kinder über drei Jahren bis 
zum Schuleintritt (Ü3) mit Kita-Plätzen zu versorgen.
Im neuen Kindergartenjahr stehen für die 109 Ü3-Kinder 110 
Betreuungsplätze zur Verfügung. Nicht ganz so gut sieht es  
bei der Betreuung der U3-Kinder aus. Für die bis zum 31. März 
dieses Jahres geborenen 70 Kinder, 35 % davon sind 25 Kinder, 
stehen 2025/2026 nur 19 Plätze zur Verfügung, hat die Verwal-
tung tabellarisch aufgestellt.
In ihren Tabellen hat die Verwaltung auch berücksichtigt, dass 
U3-Kinder im Laufe des Jahres aufrücken zu den Ü3-Kindern 
und damit Plätze bei den jüngeren Kindern frei werden. Außer-
dem würden viele Familien nur einzelne Wochentage für ihre 
zweijährigen Kinder buchen, sodass durch entsprechendes 
Platz-Sharing die Betreuung zusätzlicher Kinder möglich wird, 
erläuterte Bürgermeisterin Kieninger. Trotzdem müssten einige 
wenige Kinder auf Wartelisten gesetzt werden. Angesichts dieser 
Situation habe man einheitliche Vergabekriterien festgelegt, um 
die Platzvergabe besser steuern und transparenter gestalten zu 
können.
Personell seien die drei Pfaffenhofener Betreuungseinrichtungen, 
Haus der Strombergzwerge, Schneckenvilla und Schatzinsel, gut 
aufgestellt, bestätigte die Vorsitzende dem Gemeinderat. Her-
ausfordernd sei jedoch, dass im Haus der Strombergzwerge mehr 
Teilzeit- als Vollzeitkräfte beschäftigt sind. Die Dienstpläne müss-
ten deshalb entsprechend gestaltet werden, was insbesondere 
bei Personalausfällen und Abdeckung der Randzeiten zu zusätz
lichen Belastungen der Vollzeitkräfte führe.
Im Rahmen der Verlässlichen Grundschule wird in Pfaffenhofen 
von Montag bis Freitag eine Betreuung vor und nach dem Un-
terricht angeboten, sodass sich zusammen mit dem Unterricht 
eine durchgängige Betreuung von 7.30 bis 16.00 Uhr ergibt.  
45 Betreuungsplätze stehen dafür zur Verfügung und werden von 
43 Schulkindern in Anspruch genommen. Die Betreuungszeiten 
außerhalb des Unterrichts können flexibel gebucht werden. Auch 
in den Schulferien steht eine Betreuung im gleichen Zeitrahmen 
zur Verfügung.� Wst
Top 3 Anpassung der Kita-Beiträge 2025/2026
Obwohl der Gemeinderat die Elternbeiträge für die Kindergarten-
jahre 2024/2025 und 2025/2026 schon im Juni letzten Jahres be-
schlossen hat, musste sich das Gremium jetzt noch einmal damit 
befassen. Bei einer Routineprüfung durch das Kommunalamt des 
Landratsamtes wurde bemängelt, dass bei den Zuschlägen für 
die verlängerten Öffnungszeiten die Gemeinde sich nicht an die 
von den kirchlichen und kommunalen Spitzenverbänden emp-
fohlenen Zuschlägen von 25 % hält.
Im Hinblick auf die ohnehin niedrige Deckungsrate der Eltern
beiträge, rund 13 % an den Gesamtausgaben für die Kinder-
gärten in Höhe von jährlich rund 1,2 Millionen Euro, sollte hier 
nachgebessert werden, monierte das Kommunalamt. Schließ-
lich soll ja, entsprechend den Empfehlungen der Verbände, eine 
Deckungsrate von 20 % angestrebt werden.
Bei der Einführung der Zuschläge 2013 hat der Gemeinderat  
auf Empfehlung des örtlichen Kindergartenausschusses für die 
Pfaffenhofener Kita „Haus der Strombergzwerge“ einen Zuschlag 
für die verlängerten Öffnungszeiten, durchgehend täglich von 

7.30 bis 14.00 Uhr, in Höhe von 10 % beschlossen. Aufgrund von 
Rundungen bei den Erhöhungen der Elternbeiträge in den Folge-
jahren sei der Zuschlag inzwischen auf knapp 12 % angewachsen, 
erläuterte Bürgermeisterin Carmen Kieninger. Für die Kita Schne-
ckenvilla in Weiler sei den Eltern bisher noch gar kein Zuschlag 
berechnet worden, obwohl es auch dort verlängerte Öffnungs-
zeiten von 7.30 bis 13.30 Uhr gibt.
Da man den Eltern jetzt nicht gleich die volle Zuschlagshöhe  
von 25 % zumuten will, entschied der Gemeinderat eine schritt-
weise Einführung und Erhöhung des Zuschlags. In Weiler wird 
deshalb ab dem kommenden Kindergartenjahr den Eltern ein 
Zuschlag von 10 % auf den Regelbeitrag berechnet. Für die Kin-
der im Haus der Strombergzwerge erhöht sich der Zuschlag auf 
20 %. Das bedeutet, dass Eltern mit einem Kind in der Kita in 
Weiler dann monatlich 17 Euro mehr bezahlen müssen. Für ein 
Kind im Haus der Strombergzwerge erhöht sich der Beitrag um 
14 Euro.� wst
TOP 4 Genehmigung von Spenden
In der Zeit vom 20.02.2025 bis 20.05.2025 sind bei der Gemein-
dekasse verschiedene Spenden für die Kindergärten, die Grund-
schule und das Frosch- und Schneckenfest eingegangen. Der Ge-
meinderat hat die Spenden angenommen. Die Bürgermeisterin 
spricht allen Spenderinnen und Spendern einen herzlichen Dank 
für die Unterstützung aus.
TOP 5 Erlass einer Satzung über die Erlaubnisse und Gebüh-
ren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen (Sonder-
nutzungsgebührensatzung)
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung den Erlass einer 
Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzun-
gen an öffentlichen Straßen beschlossen. Mit Inkrafttreten die-
ser Satzung können künftig für die Genehmigung von Sonder
nutzungen – also Nutzungen, die über den Gemeingebrauch 
hinausgehen – eine Gebühr erhoben werden. Die Satzung tritt 
am 01.07.2025 in Kraft. Ein ausführlicher Bericht mit weiteren 
Informationen zu dieser Satzung folgt in Kürze.
TOP 6 Sanierung Keltergasse – Vergabe von Ingenieurleis
tungen
Der Gemeinderat hat die Ingenieurleistung für die Erneuerung 
der Anschlussleitungen und der Sanierung des Straßenbelags in 
der Keltergasse an das Büro i-motion GmbH aus Ilsfeld vergeben.
TOP 7 Bausache
– �Brackenheimer Str. 14, Flurstücke 41, 42/1 und 42/2 – Neubau 

Mehrfamilienhaus mit 16 Wohneinheiten
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Öffentliche Bekanntmachung
Durch die Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde 
Pfaffenhofen unter Themen im Ort – Öffentliche Bekanntmachun-
gen wurde Folgendes bekannt gegeben:
– �Satzung über die Erlaubnisse und Gebühren für Sondernut-

zungen an öffentlichen Straßen (Sondernutzungsgebühren
satzung) – Inkrafttreten am 01.07.2025

Weitere Informationen zur Sondernutzungsgebührensatzung 
folgen in der nächsten Ausgabe der RMZ und auf unserer Home-
page.
– �Kindergartenbeiträge der Gemeinde Pfaffenhofen für das Kin-

dergartenjahr 2025/2026 – Gültig ab dem 01.09.2025
Der Gemeinderat hat der Anpassung der im vergangenen Jahr 
beschlossenen Kindergartenbeiträge für das Kindergartenjahr 
2025/2026 zugestimmt. Die Anpassung beinhaltet eine Erhöhung 
der Beiträge für verlängerte Öffnungszeiten in den Einrichtungen 
Schneckenvilla und Haus der Strombergzwerge.
Der Gemeinderat beschloss die Einführung eines Zuschlags für 
diese Betreuungsform:
· �In der Schneckenvilla wird ein Zuschlag von 10 % auf den Regel-

beitrag erhoben.
· �Im Haus der Strombergzwerge beträgt der Zuschlag 20 %.
Ziel dieser Maßnahme ist es, die entstehenden Mehrkosten in den 
Einrichtungen zu decken. Die Erziehungsberechtigten werden 
hierzu in einem gesonderten Schreiben informiert.
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Dank Bachelorarbeit wird Pfaffenhofen zu 
weltweit einmaligen Fundort
Nicht nur der Ort für den Mai-Stammtisch des Zabergäuvereins 
ist außergewöhnlich. Kein Nebenzimmer in einem Lokal, son-
dern die Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen. Und auch die 
150 Gäste überschreiten weit die übliche Teilnehmerzahl. Hätte 
man jedoch ahnen können, welche Sensation für den Ort an dem 
Abend verkündet würde, wären vielleicht noch mehr Interessierte 
gekommen.

In ihrem Grußwort nimmt Bürgermeisterin Carmen Kieninger das 
Publikum mit in die Zeit, in der der Vortrag der Referentin Emma 
Koska, basierend auf deren Bachelorarbeit, spielt: auf den Strom-
berg vor 200 Millionen Jahren.
Bereits 1909 hat man im Weißen Steinbruch fossile Knochenteile 
aus der Obertrias gefunden. Welche Erkenntnisse man daraus ge-
winnen kann, was sich Erstaunliches daraus ergibt, erklärt Emma 
Koska in einem sowohl hervorragend strukturierten, als auch an-
schaulich bebilderten, informativen Referat.
Das Thema ihrer Arbeit: Die Tetrapoden aus der Obertrias von 
Pfaffenhofen (Stromberg, Deutschland) und ihre Lebensräume. 
Träger der Bachelorarbeit sind die Universität Hohenheim sowie 
das Naturkundemuseum Stuttgart, dessen Kurator Prof. Dr. Rainer 
Schoch, er ist auch Professor für Paläontologie in Hohenheim, 
unter den Zuhörern ist.
Schritt für Schritt führt die junge Biologin in die wissenschaft
lichen Begriffe ein und lässt ein Bild von der Urheimat entstehen, 
in der sich die Landwirbeltiere mit vier Gliedmaßen – Tetra
poden – bewegen: Amphibia, Sauropsida, Mammalia. Aus der 
Zeit stammen die Gesteinsschichten Buntsandstein, Muschelkalk 
und Keuper. Die fossilen Funde tauchen oft auf beim Abbau von 
Stubensandstein, der sich hier gebildet hat und den man zum 
Hausbau verwendet.
Bei den Funden lassen sich acht Tiergattungen unterscheiden: 
Tiere, die zu Wasser und/oder zu Land und in der Luft leben, 
Fleisch- und Pflanzenfresser, vom sechs Meter langen, pflanzen-
fressenden Sellosaurus bis zum nur vierzig Zentimeter großen 
Raubdinosaurier auf zwei Beinen.
Was Pfaffenhofen so besonders macht, wie später Prof. Dr. Rainer 
Schoch bemerkt, ist nicht die Anzahl der Funde, sondern die 
Vielfältigkeit. Den ersten Fund macht 1906 der Stuttgarter Geo-
loge und Paläontologe Eberhard Fraas, und zwar ein Rumpfstück 
eines Aetosaurus, der in feuchten Gebieten an Land lebt. Er ist 
keine Schönheit, sodass man ihn als „gepanzerte Vogelechse 
mit Schweinsnase“ bezeichnet. Über ihn hat auch Otto Linck 
geforscht. Faszinierend sind die Erkenntnisse aus den Knochen-
funden, von denen die auch künstlerisch begabte Emma Koska 
hervorragende Zeichnungen anfertigt, die die Besonderheiten 
wesentlich deutlicher darstellen als die Fotografien. Anhand der 
Gebissstruktur lassen sich Fleisch- und Pflanzenfresser unter-
scheiden, was gut nachvollziehbar ist. Ebenso, dass man von der 
Größe einer Kralle auf die Körpergröße schließen kann. Erstaun-
liches sagt aber auch die Knochenfarbe aus. Ist sie eher rötlich, 
spricht das für Oxidation durch UV-Strahlen. Ist sie dunkel, liegen 
Wassereinlagerungen vor. Das Tier ist dann wohl im Wasser ver
endet. Ist sie hell, verstarben die Tiere an Land.

Ist der Sellosaurus der Vorfahre der größten Tiere der Erde, der 
Dinosaurier, so gehört der Cyclotosaurus, ein Konkurrent zu 
frühen Krokodilen mit einer beeindruckenden Schädellänge von 
65 Zentimetern, zu den größten Lurchen der Erdgeschichte. Man-
che Tiere leben zur gleichen Zeit. Im Stromberg herrschen mal 
feuchte, mal trockene Zeiten. Und dann setzt Emma Koska das 
Publikum mit dem Fossil eines Tiers mit kompliziertem Namen in 
Erstaunen: mit dem bereits zuvor schon erwähnten, nur 40 Zen-
timeter großen, terrestrisch in trockenem Gebiet lebenden Raub-
saurier, dem PROCOMPSOGNATHUS, von dem es weltweit nur EIN 
FUNDSTÜCK und EINE ART gibt: im STROMBERG.
Und das ist nicht alles. Prof. Dr. Rainer Schoch ist noch einer 
weiteren Spezies hier auf der Spur. Was genau, bleibt jedoch noch 
ein Geheimnis, bis alle Forschungen abgeschlossen sind.
Kein Wunder, dass der Vorsitzende des Zabergäuvereins Ulrich 
Peter die heimatverbundene, junge Biologin, die seit Kurzem  
als Archivarin bei der Stadt Güglingen tätig ist, als Glücksfall für 
das Zabergäu bezeichnet. Und auch Bürgermeisterin Carmen 
Kieninger ist begeistert ob der Aussichten, die sich für Pfaffen-
hofen aus diesen Funden – hoffentlich – ergeben können.
Als kleines i-Tüpfelchen nach dieser durchaus spektakulären 
Erkenntnis gibt es für die Gäste noch einen Plateosaurus – in 
mundgerechter Größe, süß und essbar.
Ein besonderer Dank geht an Frau Helga El-Kothany für das 
zur Verfügung stellen des Berichts.

STADTRADELN 2025 – Pfaffenhofen tritt 
erneut gemeinsam in die Pedale
Vom 19. Juni bis 9. Juli sammelt die Gemeinde Pfaffenhofen 
gemeinsam mit dem Landkreis Heilbronn beim bundesweiten 
STADTRADELN Radkilometer. Die Ziele: für das Radfahren im 
Alltag begeistern und ein Zeichen für Klimaschutz und nachhal-
tige Mobilität setzen. Zudem geht es darum, beim Radfahren in 
Bewegung zu kommen und dem Wohlbefinden und der Gesund-
heit etwas Gutes zu tun.
Worum geht es beim STADTRADELN?
Beim STADTRADELN sammeln Teams in einem Zeitraum von  
drei Wochen so viele Fahrradkilometer wie möglich. Egal, ob auf 
dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen auf dem Wochenmarkt oder 
beim Familienausflug ins Grüne – mit jedem geradelten Kilo
meter wird ein Zeichen für eine fahrradfreundliche Mobilitäts
kultur gesetzt.
Mitradeln können alle Bürgerinnen und Bürger sowie  
alle Pendlerinnen und Pendler, die in der Gemeinde Pfaf-
fenhofen leben, arbeiten, eine Ausbildung machen oder 
einem Verein angehören. Ab sofort kann man sich dafür unter  
www.stadtradeln.de/pfaffenhofen-wuertt registrieren. Wer 
kein neues Team gründen möchte, ist eingeladen, sich dem 
„Offenen Team Pfaffenhofen-wuertt anzuschließen. Die geradel-
ten Kilometer werden online oder direkt über die STADTRADELN-
App erfasst und dem virtuellen Team gutgeschrieben.
Abschließend werden die fahrradaktivsten Kommunen und 
Teams in Baden-Württemberg und deutschlandweit ausgezeich-
net. Zusätzlich prämiert der Landkreis die aktivsten Radlerinnen 
und Radler in fünf Kategorien.

Vorankündigung – Frosch- und 
Schneckenfest in Pfaffenhofen
Zum 24. Mal findet am Samstag, 5. Juli, und Sonntag, 6. Juli, 
das Pfaffenhofener Frosch- und Schneckenfest auf dem Festplatz 
beim Rathaus statt. Um 17.00 Uhr am Samstagnachmittag eröff-
net Bürgermeisterin Carmen Kieninger zusammen mit der Würt-
tembergischen Weinkönigin Kim Weißflog aus Lauffen offiziell 
das zweitägige fröhliche Fest. Statt dem bisher üblichen Freibier 
gibt es diesmal Freiwein für die ersten Gäste. Für Partystimmung 
mit Hits und Oldies sorgt ab 19.30 Uhr die Zaberfelder Coverband 
„Dance Hour“. Zum Frühschoppen am Sonntagmorgen spielt  
ab 11.30 Uhr der Musikverein Kleingartach. Zum Festausklang,  
ab 18.30 bis etwa 21.00 Uhr unterhalten die jungen Musiker von 
K&N die Gäste mit klangvoll interpretierten Hits und Oldies.� wst
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Einladung zum Bürgerspaziergang
Am Dienstag, 24. Juni 2025, lade ich Sie um 18.00 Uhr zu 
unserem nächsten Bürgerspaziergang ein. Dieses Mal begleitet 
uns unser Wassermeister und gibt spannende Einblicke rund um 
das Thema „Wasser“ – auch der Hochbehälter wird dabei eine 
zentrale Rolle spielen.
Treffpunkt ist auf dem Rathausparkplatz.
Bitte beachten Sie, dass der Spaziergang über teils unebene Wege 
führt – Sie sollten daher gut zu Fuß sein.
Wie immer können Sie auch eigene Themen ansprechen.
Eine vorherige Anmeldung unter Tel.-Nr. 07046/96200 oder  
per E-Mail: bma@pfaffenhofen-wuertt.de unter Angabe Ihres 
Themas ist erforderlich.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Johannes 14, 15–19 (20–23a) 23b–27

Wochenspruch:	�Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
� Sacharja 4,6b

Wochenlied:	 „Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist“� (126 EG)

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Peter Kübler, Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43
E-Mail: pfr.v.gueglingen@gmx.de

Montag, 9. Juni – Pfingstmontag
10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst (L. Sünder/U. Kietzke)  

im Festzelt mit dem Posaunenchor
	 Das Opfer erbitten wir für das Kinderwerk Lima.
Vortrag mit Johannes Gerloff: „Ein Blick auf Israel – und ein 
offenes Gespräch über die Lage im Nahen Osten“
Am Donnerstag, 12. Juni um 19.30 Uhr in der Mauritiuskirche 
Güglingen.
Infos bei Jochen Baral, 0173/1857070, j.baral@die-apis.de
https://gerloff.co.il/events/250612gueglingen/
Freunde helfen Nigeria e. V. –  
Vorstellung der Arbeit von Renate und Abiodun Coker
Nach dem Gottesdienst am 15. Juni um 9.30 Uhr in der Mauritius-
kirche Güglingen stellt uns das Ehepaar Coker ihre Arbeit vor Ort 
vor. Seit vielen Jahren sind sie dort engagiert, um den Kindern 
Schulbildung und christliche Werte zu vermitteln. So konnte eine 
Schule gebaut werden und die Erweiterung ist geplant.
Herzliche Einladung!
Das Pfarramt ist nicht besetzt
Bis 02.07.2025 ist Pfarrer Kübler aus medizinischen Gründen  
nicht im Dienst. 
In allen Vertretungsfragen während dieser Zeit wenden Sie sich 
bitte an das Ev. Dekanatamt Brackenheim, Tel. 15242.

Evang. Kirchengemeinde Güglingen
Gemeindebüro: Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Sonntag, 8. Juni – Pfingstsonntag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikantin Kachel). Wir feiern das 

Heilige Abendmahl. Das Opfer erbitten wir für aktu-
elle Notstände.

Montag, 9. Juni – Pfingstmontag
	 Gottesdienst: Siehe Verbundkirchengemeinde.
Herzliche Einladung zu unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche:
Jugendkreis „JesusHouse“
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab dem Konfirmandenalter
Jungschar (5 Jahre bis 4. Klasse)
freitags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jungschar (5. Klasse bis 14 Jahre)
freitags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Wir treffen uns immer – außer an Schulferientagen – im ev. Ge-
meindehaus (Oskar-Volk-Straße 14, Güglingen)

Ev. Kirche Frauenzimmern-Eibensbach
Gemeindebüro: Torstraße 6, Tel. 07135/5371
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de • http://kirche-eibensbach.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat
Ist bis einschließlich 23.06.2025 nicht besetzt

Freitag, 6. Juni
20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors in der Marienkirche
Samstag, 7. Juni
13.00 Uhr	� Altpapiersammlung des Posaunenchors in Frauen-

zimmern
Sonntag, 8. Juni
10.45 Uhr	� Gottesdienst (Heide Kachel) in der Martinskirche 

Frauenzimmern. Das Opfer erbitten wir für Aufgaben 
in der eigenen Gemeinde.

Montag, 9. Juni
	 Gottesdienst: Siehe Verbundkirchengemeinde
Dienstag, 10. Juni
19.30 Uhr	 Gemeindegebet in der Marienkirche
Freitag, 13. Juni
20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors in der Marienkirche

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 6. Juni
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. Juni
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Pfingstsonntag, 8. Juni
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim, die Renovabis-Kollekte 

unterstützt Projekte in Mittel-, Ost- und Südeuropa
Pfingstmontag, 9. Juni
10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Maienfest, Festzelt 

Güglingen
10.30 Uhr	 Eucharistie
Dienstag, 10. Juni
	 Keine Eucharistie
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Mittwoch, 11. Juni
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 12. Juni
	 Keine Eucharistie
Freitag, 13. Juni
	 Keine Eucharistie
Samstag, 14. Juni
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Blumenspenden für Fronleichnam
Für die Blumenteppiche der Fronleichnamsgottesdienste auf  
dem Michaelsberg und in Stockheim bitten wir um Blumen
spenden aller Art.
Abgabetermine:
– Montag, 16.06., bei Fam. Wöhr, Schützenstraße 19 in Cleebronn
– �Mittwoch, 18.06., um 17.00 Uhr vor dem Gemeindehaus in der 

Sattelmayerstraße in Brackenheim
– �Mittwoch, 18.06., von 16.00–18.00 Uhr bei Margot Reistenbach, 

St.-Ulrich-Str. 34 in Stockheim
Bevor ein Blumenteppich gelegt werden kann, müssen nach  
dem Blumensammeln die Blütenblätter abgezupft und farblich 
sortiert werden. Dazu treffen wir uns am Dienstag, 17. Juni, ab 
9.00 Uhr bei Familie Wöhr. Wir freuen uns über viele Helfende.
Blumen- und Kuchenspenden für Fronleichnam auf dem 
Michaelsberg
Für unser Gemeindefest können am Donnerstag, 19.06., ab 10.00 
Uhr, im Jugendhaus auf dem Michaelsberg die Kuchen abgege-
ben werden. Infos bei E. Scherber, Tel. 07135/12636.
Bitte beachten: Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 10. bis 13.06.2025 nicht besetzt. Ab 16.06. 
sind wir für Sie da.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen!
Donnerstag, 5. Juni
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Freitag, 6. Juni
  9.00 Uhr	 Frauenfrühstück
Samstag, 7. Juni
19.00 Uhr	 Jugendkreis Bibellesen
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 8. Juni
  9.00 Uhr	 Gebetzeit
  9.30 Uhr	� Gottesdienst zu Pfingsten mit Pastor Kietzke, Kinder-

gottesdienst und anschließende Kirchenkaffee
Montag, 9. Juni
10.00 Uhr	� Ökumenischer Pfingstgottesdienst im Zelt beim 

Maienfest
Mittwoch, 11. Juni
19.00 Uhr	� Bibelabend mit Stefan Weber – Thema Israel/Bezie-

hungsstatus – der betende Rest
Donnerstag, 12. Juni
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Samstag, 14. Juni
20.00 Uhr	 Kein Jugendkreis – Pfingstferien
Sonntag, 15. Juni
  9.00 Uhr	 Gebetszeit
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Rolf Aichelberger, Kindergottes-

dienst und anschließend Kirchenkaffee

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Sonntag, 8. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Freitag, 6. Juni
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 8. Juni
10.30 Uhr	� Pfingstsonntag Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. Döbler 

in Pfaffenhofen
Montag, 9. Juni
10.00 Uhr	� Distriktgottesdienst mit Laura Sünder (Kath.) und 

Pastor Uwe Kitzke, im Festzelt – Maienfest
Dienstag, 10. Juni
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen
Freitag, 13. Juni
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Juni
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Endres in Weiler
Orgelkonzert am 15. Juni

Am Sonntag, 15. Juni, um 
19.00 Uhr, findet in der Kirche 
zum Hl. Kreuz in Weiler an der 
Zaber ein Orgelkonzert unter 
dem Titel „Wie schön leuchtet 
der Morgenstern“ statt. An der 
klangprächtigen Mühleisen-
Orgel musiziert der in Weiler 
aufgewachsene Gregor Engel-
hardt. Er studiert derzeit Kir-
chenmusik in Rottenburg am 
Neckar. Sie dürfen sich auf ein 
festliches Programm mit Im-
provisationen in verschiede-
nen Stilen rund um den Choral 
„Wie schön leuchtet der Mor-
genstern“ freuen, dessen 7 
Strophen aufgeteilt zum Be-
ginn und Schluss gemeinsam 

gesungen werden, umrahmt mit Stücken von Johann Sebastian 
Bach (1685–1750) und Camille Saint-Saens (1835–1921). 
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende zum Erhalt 
der Orgel.

Schule und Bildung

Großtagespflege Schatzinsel
Samstags auf der Schatzinsel
Was ist denn heute los? Mama und Papa begleiten uns am Sams-
tag auf die Schatzinsel. Da sieht es aber ganz anders aus als sonst. 
Ein leckeres Frühstücksbüfett mit allem, was wir gerne essen. Mit 
unseren Eltern haben wir das Frühstück genossen. Als alle satt 
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waren, haben wir für unsere Eltern ein Mama- und Papa-Lied ge-
sungen, damit sie wissen, wie lieb wir sie haben und wie sehr wir 
sie brauchen. 

Für die Liebe, die wir jeden Tag bekommen, schenken wir unse-
ren Eltern ein selbst gebasteltes Perlen-Herz. Es war mal wieder 
wunderschön.

Ev. Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Unsere Schulanfänger haben gewonnen
Juhu, wir haben gewonnen!

 
Unsere schillernden Schmetterlinge

Groß war die Freude, als die 17 Schulanfänger unserer Kita 
„Gottlieb-Luz“ die Nachricht überbracht bekamen, den 1. Preis  
im Malwettbewerb des Naturparkzentrums gewonnen zu haben. 
Im Rahmen der Ausstellung „Schillernde Schönheiten“ – Schmet-
terlinge im Naturpark wurde der Malwettbewerb veranstaltet, 
verbunden mit der Aufgabe ein Schmetterlingsbild zu gestal-
ten. Unsere Kinder entschieden sich für ein Gemeinschaftsbild, 
auf dem 17 verschiedene Schmetterlinge über eine bunte Wiese 
flattern. Jeder so einzigartig gestaltet, wie die Schönheiten in der 
Natur.
Den 1. Preis nahmen einige Kinder unserer Einrichtung, in Ver
tretung aller, bei der Ausstellungseröffnung entgegen. Gemein-
sam dürfen die Großen nun die Ausstellung mit Schmetterlings-
führung besuchen. Darauf freuen sich die Kinder sehr.

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Wir haben im Juli und September 2026 sowie im Februar und 
März 2027 freie Betreuungsplätze.
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Grundschule Pfaffenhofen
Besuch im Naturparkzentrum
Die Klassen 3a und 3b besuchten kürzlich das Naturparkzentrum 
Stromberg-Heuchelberg und haben sich die Schmetterlings-
ausstellung „Schillernde Schönheiten“ angeschaut. Jede Klasse 
erhielt eine eigene Führung, bei der die Kinder viel über die fas
zinierende Welt der Schmetterlinge im Naturpark erfahren konn-
te. In der freien Zeit durften die Kinder ein Quiz lösen, Insekten in 
der Natur suchen, untersuchen und beobachten. Auch der nahe-
gelegene Spielplatz wurde mit viel Freude genutzt. 

Der Ausflug bot eine gelungene Mischung aus Lernen, Forschen 
und Spielen. Ein herzlicher Dank gilt allen unterstützenden Eltern, 
die diesen Tag möglich gemacht haben.

Engagiert bei Müllsammelaktion
Vor wenigen Tagen haben die Klassen 3a und 3b der Grundschule 
Pfaffenhofen eine große Müllsammelaktion veranstaltet. Ausge-
stattet mit Handschuhen und Müllsäcken zogen die Kinder los, 
um das Schulgelände, die umliegenden Wege, den Sportplatz 
des TSV und den Kirchplatz von Abfall zu befreien. Mit viel Ein-
satz und Begeisterung sammelten sie Flaschen, Tüten, einen alten 
Eimer, eine Fliese, sehr viele Zigarettenstummel und viele andere 
unschöne Dinge ein. Die Aktion trug dazu bei, unsere Umgebung 
deutlich sauberer und schöner zu machen. Besonders stolz waren 
die Kinder auf die Menge des gesammelten Mülls. 

Unterstützt wurden sie dabei tatkräftig von engagierten Eltern. 
Dank ihrer Hilfe konnte die Aktion reibungslos und erfolgreich 
verlaufen. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer!

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

KKS auf Achse
Wir möchten am 26.06. wieder einen Fahrradnachmittag mit 
der ganzen Schule starten! Von Klasse 1–10 darf jede Schülerin 
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und jeder Schüler der Katharina-Kepler-Schule von 14.00 bis 
15.30 Uhr mitradeln. Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung und 
Eltern-Einverständniserklärung möglich: Jeder Meter wird beim 
Stadtradeln gezählt. Im Vorjahr waren unsere Schüler unter den 
Preisträgern.

 
Unser Streckenplan, der hinter der KKS beginnt und endet.

Die Radstrecke befindet sich am Rande der Weinberge, direkt 
hinter der KKS. Aus Sicherheitsgründen für unsere radelnde Schü-
lerschaft haben wir die Stadt Güglingen gebeten, die Strecke von 
13.00 bis 16.00 Uhr zu sperren. Wir bitten und danken zugleich 
für Ihr Verständnis. Herzlichen Dank an dieser Stelle an das Bau-
unternehmen Haass für das Umleiten der Lkws. Bei Fragen steht 
Ihnen unser Schulsozialarbeiter Lars Schulz gerne zur Verfügung 
unter 0176/16910308.

Schulsozialarbeit Realschule Güglingen
Frühlingfest für die Unterstufe: Gelungener Start in neue 
Tradition
Mit dem Frühlingfest für die Unterstufe wurde ein neues Event 
gefeiert, das vom HERZ-Team ins Leben gerufen wurde. Unter-
stützt wurde die Idee von der SMV, um eine bessere Schulatmo-
sphäre zu schaffen und den Schülerinnen und Schülern der Klas-
sen 5 bis 7 einen fröhlichen Nachmittag in und um die Schule zu 
ermöglichen. Rund 70 Kinder beteiligten sich begeistert an dem 
Fest. Das Programm war vielfältig: In der Aula wurde getanzt, in 
einem Klassenzimmer konnten die Kinder Pantomime spielen 
und erraten, was die anderen darstellen. An der Tischtennisplatte 
wurde um die Wette gespielt, das Indiaca wurde ausgepackt, 
Tischspiele brachten unterschiedliche Gruppen zusammen und 
im Schulhof wurde fleißig gekickt. Für das leibliche Wohl sorgte 
ein leckeres Kuchen- und Muffin-Büfett, das bei den Kindern sehr 
gut ankam.
Zwei Stunden voller Spaß und Bewegung vergingen wie im 
Flug. Das Frühlingfest war eine gelungene Premiere und hat bei 
den Beteiligten großen Anklang gefunden. Es soll auf jeden Fall 
im nächsten Jahr wieder stattfinden und ist damit eine schöne 
Ergänzung zum bereits vor Jahren vom HERZ-Team initiierten 
Winterball für die Klassenstufen 8 bis 10. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Frühlingfest!

Schulsozialarbeit Katharina-Kepler-Schule
Neues Gemeinschaftsprojekt „Kesselglück“ unter freiem 
Himmel
Am Dienstag, 27. Mai, startete an unserer Grundschule mit der 
Klasse 2a das neue Projekt „Kesselglück“ – Es war direkt beim 
ersten Durchlauf ein voller Erfolg. Initiiert wurde das Vorhaben 
von Klassenlehrerin Anne Vollweiler und Schulsozialarbeiter Lars 
Schulz. Die Idee dazu entstand nach einer Schülerbefragung  
zur Weiterentwicklung unserer Naturparkschule. Dabei wurde 
häufig der Wunsch nach gemeinsamen Kochen geäußert. Diesen 
Wunsch griff das Team auf und entwickelte das Projekt „Kessel-
glück“.
Gemeinsam draußen kochen lautete das Motto: Die Kinder brach-
ten Zutaten wie Karotten und Kartoffeln sowie Küchenutensilien 
mit. Nach einer kurzen Einführung wurde an verschiedenen Stati-
onen geschält und geschnippelt, dabei wurden sie tatkräftig von 
Karin Fischer unterstützt. Letztlich wurde alles im großen Kessel 
gekocht.

 
Fröhliche Klasse 2a beim „Kesselglück“

„Jeder bringt etwas mit – und gemeinsam entsteht etwas für alle“, 
so Lars Schulz. Das Projekt fördert Teamgeist, Verantwortungs
bewusstsein und praktisches Lernen. Während der Eintopf kö-
chelte, spielten die Kinder fröhlich im Freien. Beim anschlie-
ßenden Essen war der Stolz über das gemeinsam Geschaffene 
deutlich spürbar.
Anne Vollweiler resümierte: „Ein besonderer Tag – praxisnah, ge-
meinschaftlich und unvergesslich.“ Ein schönes Beispiel für leben-
dige Schulgemeinschaft im Sinne der Naturparkschule.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Julia Höneise
Telefon (0152) 22158933
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, pfaff enhofen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Ferien + Vortrag über BRICS-Staaten
Die VHS-Außenstelle Oberes Zabergäu ist in der ersten Woche 
der Pfingstferien (10.06. bis einschließlich 13.06.) nicht be-
setzt. Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an info@vhs-unterland.de oder 07131/5940-0.
Der Vortrag „BRICS-Staaten – Dialog oder Konfrontation“ 
(251GG10210) am 03.07.2025 hat noch freie Plätze.
Es wird ein Blick auf die wirtschaftliche und geopolitische Be
deutung der BRICS-Staaten geworfen, ihre Ziele, Herausforderun-
gen sowie den wachsenden Einfluss auf internationale Institutio-
nen. Die BRICS-Staaten sind ein Zusammenschluss aus Brasilien, 
Russland, Indien, China und Südafrika, dem 2024 auch Ägypten, 
Äthiopien, Iran und die Vereingten Arabischen Emirate beigetre-
ten sind. 2025 wurde auch Indonesien als vollwertiges Mitglied 
aufgenommen.
Beginn: 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum Mediothek, Wilhelm-
Arnold-Platz 5 in Güglingen. Gebühr: 13 €
Anmeldungen sind möglich online über vhs-unterland.de, 
per E-Mail an gueglingen@vhs-unterland.de oder telefonisch 
unter 0152/22158933.

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule
Pfingstferien
In der Zeit vom 09. bis 20.06. bleibt unser Büro geschlossen. Bitte 
informieren Sie sich über unsere Homepage und kontaktieren Sie 
uns bei offenen Fragen per E-Mail. Vielen Dank im Voraus!

Tag der Instrumente
Falls Ihr Kind oder Sie selbst Interesse am Musizieren haben, aber 
noch nicht wissen, welches Instrument oder Fach es sein soll, dür-
fen Sie sich unseren „Tag der Instrumente“ am Samstag, 05.07. 
in Lauffen (10.00 bis 12.00 Uhr) in Ihrem Kalender notieren. Für 
einen ersten Überblick zu Fächern und Instrumenten, empfehlen 
wir Ihnen vorab den Artikel „Vorhang auf“ auf unserer Homepage.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon 07133/4894; Fax 
07133/5664; E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; www.lauffen-
musikschule.de.
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Persönliches

Eiserne Hochzeit in Güglingen
Liselotte Wilhelmine und Walter Herre feiern 65 Jahre 
Eheglück
Am 14. Mai 1960 gaben sich Liselotte Wilhelmine und Walter 
Herre das Ja-Wort. Nun durften sie auf beeindruckende 65 ge-
meinsame Ehejahre zurückblicken.
Kennengelernt hatten sich die beiden 1959 beim Tanzen im 
Ochsensaal in Frauenzimmern und schon bald war klar, dass es 
„passt“. Walter Herre stammt aus Kirchheim und ist gelernter 
Kaufmann. Einen großen Teil seines Berufslebens arbeitete er 
bei Audi in Neckarsulm. Seine Frau Liselotte kommt aus Frauen
zimmern und arbeitete bei Afriso. Beide haben stets mit viel 
Engagement ihren Weg gemeinsam gestaltet.
Walter Herre engagierte sich über ein Jahrzehnt lang ehrenamt-
lich im Vorstand des Sportvereins Frauenzimmern und war außer-
dem Kirchengemeinderat.
Liselotte strickt gerne Mützchen für Neugeborene, welche diese 
dann im Krankenhaus erhalten.
1973 zog das Paar in das eigene Haus, nachdem es zuvor im 
Elternhaus von Liselotte gewohnt hatte. Die Familie spielt eine 
wichtige Rolle für das Paar. Drei Kinder und vier Enkelkinder 
bereichern ihr Leben mit vielen schönen gemeinsamen Momen-
ten.
Natürlich verläuft kein gemeinsames Leben ganz ohne Heraus
forderungen. Wie sie selbst sagen: „Es ist nicht jeden Tag Sonn-
tag.“ Doch durch gegenseitigen Respekt, Geduld und Zusam-
menhalt haben Liselotte und Walter Herre alle Höhen und Tiefen 
gemeinsam gemeistert – und sind heute ein Vorbild für lebens-
lange Partnerschaft.
Gefeiert wurde die Eiserne Hochzeit zunächst am 14. Mai mit 
einem gemeinsamen Essen, am darauffolgenden Sonntag dann 
noch einmal mit den Kindern und Enkeln.
Auch Bürgermeister Michael Tauch stattete dem Ehepaar einen 
persönlichen Besuch ab und gratulierte im Namen der Stadt 
Güglingen zu diesem seltenen Fest. Dabei überreichte er eine 
Urkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann und ein 
Geschenk der Stadt.
Die Stadt Güglingen wünscht weiterhin viele schöne gemein
same Jahre!

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Vorstand
Bezirkspokal-Sieg an Christi Himmelfahrt – Ü32 des  
TSV Güglingen triumphiert im Elfmeterschießen gegen  
TSV Botenheim
Ein unvergesslicher Feiertag für die Ü32-Herren des TSV Güg
lingen: An Christi Himmelfahrt, sicherten sie sich in einem 
nervenaufreibenden Finale in Künzelsau den Bezirkspokal Fran-
ken – mit einem 6:5-Erfolg im Elfmeterschießen gegen den TSV 
Botenheim.
Rund 100 mitgereiste Fans, die gemeinsam mit der Mannschaft 
per Bus angereist waren, sorgten für echte Heimspiel-Atmo
sphäre und wurden Zeugen eines wahren Fußballkrimis.
Die Güglinger begannen hochkonzentriert und dominierten 
die ersten 20 Minuten klar. Zwei gute Chancen zur Führung und 
deutlich mehr Ballbesitz spiegelten die Überlegenheit wider. 
Botenheim beschränkte sich weitgehend auf lange Bälle und 
eine robuste Gangart. Mehrere Fouls prägten das Spielbild – 

doch Güglingen blieb standhaft. Nach einer taktischen Umstel-
lung kam Botenheim besser ins Spiel. Ihre Stärke bei Standards  
und hohen Bällen brachte mehr Gefahr, doch Torhüter Patrick 
Buyer und die gut organisierte Abwehr des TSV Güglingen hiel-
ten den Kasten sauber. So ging es mit einem torlosen Remis in 
die Pause.
Nach dem Seitenwechsel übernahm Güglingen wieder das 
Kommando, doch erneut sorgten zahlreiche Fouls für Unterbre-
chungen. Die Konsequenz: Zwei Platzverweise für Botenheim. 
Trotz einer Großchance konnte der TSV Güglingen kein Tor aus 
dem Spiel heraus erzielen – auch dank des starken Botenheimer 
Schlussmanns.
Die Entscheidung musste also vom Punkt fallen. In einem ner-
venaufreibenden Elfmeterschießen avancierte Patrick Buyer mit 
zwei gehaltenen Strafstößen zum Helden des Tages. Nach sieben 
Schützen auf beiden Seiten stand es fest: 6:5 für Güglingen – der 
Pokal geht nach Güglingen!
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen mitgereisten Anhän-
gern, die die Mannschaft über die gesamte Spielzeit lautstark 
unterstützten und diesen historischen Tag zu einem echten Fest 
machten.

Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft von Jochen Schinagel 
zum Bezirkspokalsieg Franken 2024/2025!
Mit dem Pokalsieg hat sich die Mannschaft für den Verbands
pokal im September qualifiziert.

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv
2. Mannschaft
TSV Güglingen – SGM Massenbachhausen� 1:2
Im letzten Heimspiel der Saison gab es für die Zweite eine unnö-
tige Niederlage. In der ersten Halbzeit war man das aktivere Team 
und hatte auch genug Tormöglichkeiten, jedoch waren es die 
Gäste, die mit einer 2:1-Führung in die Pause gingen. Auch nach 
dem Seitenwechsel war man die bessere Mannschaft, jedoch wer 
keine Tore schießt, gewinnt keine Spiele. So stand man am Ende 
mit leeren Händen da.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick
SV Frauenzimmern – SGM Meimsheim/Brackenheim� 3:4
In der Anfangsphase fand der SV Frauenzimmern nur schwer ins 
Spiel, was die Gäste aus Meimsheim/Brackenheim konsequent 
ausnutzten und sich eine verdiente Zwei-Tore-Führung erspiel-
ten. Nach dem Anschlusstreffer drehte der SVF jedoch auf und 
konnte das Spiel in der zweiten Halbzeit sogar wenden. Leider 
fehlte am Ende die nötige Abgeklärtheit, sodass die Gäste das 
Spiel erneut drehen und den Siegtreffer erzielen konnten. Eine 
bittere und vermeidbare Niederlage, bei der durchaus mehr drin 
gewesen wäre.
Ausblick
Am Samstag, 7. Juni, trifft der SV Frauenzimmern auswärts auf 
den TGV Dürrenzimmern.
Gespielt wird in Dürrenzimmern, Anpfiff ist um 15.30 Uhr.
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GSV Eibensbach 1882 e.V.
Vorschau
Nachdem man in den letzten zwei Spielen zwei unglückliche 
Niederlagen einstecken musste, steht man am Samstag vor dem 
alles entscheidenden Spiel. Um 15.30 Uhr geht es zuhause gegen 
den TSV Güglingen. Ein Punktgewinn unsererseits oder eine 
Niederlage von Neckarwestheim im Fernduell reicht, um die Klas-
se zu halten, da Schluchtern II nächstes Jahr freiwillig in die Kreis-
liga B wechselt. Daher benötigen wir nochmal eure lautstarke 
Unterstützung um den Klassenerhalt zu sichern!
Danach findet wie gewohnt unser Abschlussfest statt, zu dem alle 
Fans und Freunde des Vereins gerne eingeladen sind.

Außerordentliche Jugendabteilungsversammlung
Die Jugendabteilung des GSV Eibensbach lädt alle Mitglieder 
recht herzlich zur Abteilungsversammlung ein.
Datum: Montag 23.06.2025, Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Sportheim Eibensbach im Jugendraum
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Offene Themen
4. Sonstiges
Wir bitten alle Mitglieder der Abteilung Jugend um Anwesenheit 
an diesem Termin.

Sportschützenverein
Güglingen
Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 1. Großkaliberpistolenmannschaft ihren 
Wettkampf nicht gewinnen.
Weinsberg 1.081 Ringe – SSV Güglingen 1.033 Ringe
Ergebnisse: Daniel Wagner 364, Wolfgang Balz 346, Uwe Reinhard 
323, Klaus Dietrich 306, Wolfgang Harr 287, Heinz Conz 247.

Maienfest e.V.

Abgabe der Kuchenspenden für das Maienfest 2025
Die Kuchenabgabe am Samstag, 07.06.2025 ist zwischen 
12.00 bis 13.00 Uhr am Festzelteingang. Die Kuchen
spenden am Pfingstmontag bitten wir zwischen 10.00 bis 
12.00 Uhr am Discozelt abzugeben.

Einfach Danke!
Im Namen des Vorstandes möchten wir uns bei allen Firmen 
und Sponsoren, der Stadt Güglingen, dem städtischen Bauhof 
und natürlich allen Helfern herzlich bedanken. Ohne diese Hilfs
bereitschaft und tatkräftige Unterstützung wäre ein so großes 
Fest nicht zu meistern. 
Vielen Dank, Merci, Grazie, Thank You, Gracias, Obrigado!

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

TSV Pfaffenhofen – Fußball
Am Samstag bei der SGM Niederhofen/Stetten
Zum Saisonabschluss am Samstag, 7. Juni, bei der SGM Nieder-
hofen/Stetten beginnt um 15.30 Uhr.
Fußballer mit gerechtem 1:1 gegen Schwaigern II
Im letzten Heimspiel der Saison trennten sich die TSV-Fußballer 
und der FSV Schwaigern II mit einem leistungsgerechten 1:1. Für 
den weiteren Spielverlauf im Internet den Artikelcode anklicken:
Artikel-Code: 60690

Reitverein Güglingen e.V.
Jetzt anmelden zum Zeltlager
Das Motto unseres Zeltlagers 2025 lautet „Manege frei“
Unser diesjähriges Zeltlager für pferdebegeisterte Kinder und 
Jugendliche findet vom 11. bis 13.07.2025 auf unserer Reitanlage 
in Güglingen statt. Los geht es freitags ab 16.30 Uhr, das Ende ist 
sonntags gegen Mittag.
Auf dem Programm stehen viel Spiel, Spaß und alles rund um’s 
Pferd (reiten, voltigieren etc.).
Anmeldeformulare und nähere Informationen findet ihr auf 
unserer Homepage unter www.reitverein-gueglingen.de oder 
direkt im Reitstall in Güglingen in der Sägmühle 3. 
Unser Zeltlager findet bei jedem Wetter statt!
Kosten für Mitglieder des RV 50 €, für Nicht-Mitglieder 80 €.
Wir freuen uns schon auf euch!

Gesangverein Liederkranz 
1863 Frauenzimmern e.V.
Chor Classic – Chor en Vogue – Chor Young Vogue

Herzliche Einladung zum Sommerkonzert am 28. Juni
What a Feeling – was für ein 
Gefühl!
Ein lauer Sommerabend, 
Musik unter freiem Himmel, 
das Rascheln der Blätter, La-
chen, ein Glas in der Hand – 
das ist mehr als ein Konzert, 
das ist ein Erlebnis.
Was für ein Gefühl, wenn Stim-
men verschmelzen, Harmo-
nien den Garten erfüllen und 
der Tag in Musik übergeht.
Gemeinsam wollen wir das 
10-jährige Bestehen des Frau-
enchors EnVogue mit einem 
energiegeladenen Sommer-
konzert feiern!
Mit dabei sind auch unser 

stimmgewaltiges Jugendensemble Young Vogue und DJ Dimi, 
der vor und nach dem Konzert für die richtige Stimmung sorgt.
Was für ein Gefühl, gemeinsam zu feiern, zu singen und zu 
lauschen – mit Freunden, Nachbarn und Familie.
Fürs leibliche Wohl ist mit Picknicktellern und kühlen Getränken 
bestens gesorgt.
Kommen. Genießen. Fühlen.
What a Feeling – das Sommerkonzert, das im Herzen bleibt.

Gesangverein Liederkranz  
Pfaff enhofen e.V.
Konzert im Biergarten „Der Zug“
Am Samstag, 21. Juni, veranstaltet unser Chor „Pepp!“ zusammen 
mit unserem Jugendchor und der Band BON ein Konzert im Bier-
garten „Der Zug“ in Güglingen. Beginn: 18.30 Uhr.

Musikverein Güglingen e.V.
Auftritte beim Maienfest
Der Musikverein Güglingen ist auch in diesem Jahr wieder mit 
zahlreichen Auftritten und Beiträgen beim Maienfest vertreten. 
Den Auftakt macht die Ü50-Gruppe beim Seniorennachmittag 
am Samstag von 14.30 bis 16.30 Uhr im Festzelt. Ebenfalls im 
Festzelt unterhält am Sonntagnachmittag die Aktive Kapelle von 
14.45 bis 17.00 Uhr die Besucher. Treffpunkt (TP) für alle Musiker/ 
-innen ist um 14.15 Uhr im Festzelt. Das Highlight des Maienfests 
ist dann der Pfingstmontag mit dem traditionellen Wecken in 
Güglingen (TP: 5.45 Uhr am Festzelt), dem Festumzug ab 13.30 
Uhr (TP: 13.00 Uhr, Oskar-Volk-Straße) und zum Abschluss dem 
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Marsch zum Marktplatz um 17.45 Uhr (TP: 17.30 Uhr am Festzelt).
Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer im Festzelt und am 
Straßenrand!

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Juhuuu – S’isch Maiadag!
Bereits am Montag waren zahlreiche Helfer der Werkskapelle 
Layher beim Zelt einrichten im Einsatz, damit es am Wochenende 
wieder heißen kann: S’isch Maiadag! Auch am Samstag beim 
Seniorennachmittag und am Montagabend werden viele Helfer 
im WKL-Shirt hinter den Theken stehen. Danke für euren Einsatz!
Und natürlich ist die Werkskapelle Layher auch musikalisch wie-
der mit dabei: Am Pfingstmontag ab 6 Uhr werden alle Eibens
bacher mit musikalischen Grüßen geweckt, damit keiner den 
Gang ins Festzelt verschläft. Traditionell zum Festausklang spielt 
die WKL ab 18.00 Uhr im Festzelt. Seit einigen Jahren wird das 
Fest nach dem Auftritt mit einem Ständchen vor dem Zelt und 
dem Titel „‚s is Feierobnd“ beendet – bis zum nächsten Jahr …
Wir wünschen allen einen geselligen, fröhlichen und friedlichen 
Maiadag 2025!

Rückblick Auftritte in Cleebronn und Zaberfeld
Die Festsaison ist in vollem Gange und die Werkskapelle Layher 
durfte in den beiden vergangenen Wochen bereits viele Blas-
musikfreunde unterhalten. Am Sonntag, 25.05. waren wir beim 
Musikverein in Cleebronn zu Gast. Zum Musikfest in die festlich 
geschmückte Kelter kommen wir jedes Jahr gerne.

 
Werkskapelle Layher beim Musikfest in Cleebronn

Der Musikverein Spielmannszug Zaberfeld hat uns für Freitag, 
30.05. zu seinem Musikfest eingeladen. Vier Tage lang wurde rund 
um das Musikerheim an der Zaber gefeiert und wir haben gerne 
einen musikalischen Beitrag geleistet.

 
Gesangsduo Tanja und Klaus beim Musikfest in Zaberfeld

Beide Kapellen – Cleebronn und Zaberfeld – werden dann auch 
bei unserem Waldfest am Sonntag, 3. August zu Gast sein. Wir 
freuen uns schon heute!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Ausflug nach Schwetzingen am Samstag, 5. Juli 2025
Bitte melden Sie sich zum diesjährigen Ausflug des OGV Güg
lingen bis spätestens 27. Juni 2025 bei Franz Schattmann, Tel. 
13312 an.
Die Fahrt startet um 8.00 Uhr an der Mediothek. In Schwetzingen 
erhalten wir eine ca. 2-stündige Führung mit dem Thema „Ein

blicke in Schloss und Garten“. Im Anschluss gibt es ein gemein
sames Mittagessen im Brauhaus „Zum Ritter“. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung.
Das Schloss entstand im 18. Jh. aus einer kleinen mittelalter
lichen Wasserburg und wurde zur malerischen Sommerresidenz 
der Kurfürsten von der Pfalz. Die Schlossführungen zeigen die 
kurfürstlichen Appartements, Gesellschaftsräume und das be
zaubernde Hochberg-Appartement. Der Schlossgarten zählt zu 
den Meisterwerken europäischer Gartenkunst. Die Innenstadt ist 
nur wenige Schritte vom Schloss entfernt.
Heimfahrt: 16.00 Uhr.
Kosten: 30,– € für Mitglieder, 40,– € für Nichtmitglieder

 
PML Stamm Schwäbische Toskana
Himmelfahrtslager
Über das Himmelfahrtswochenende fuhren wir, wie die letzten 
Jahre auch schon, nach Rädel bei Potsdam. Hier zelteten wir  
4 Tage mit den beiden anderen Stämmen (Goten und Summt) 
aus unserem Verein sowie Gästen aus anderen Pfadfinderbün-
den. Das diesjährige Motto war das alte Rom. Ein Verrat am Caesar 
musste verhindert werden. Die Sippenköche vertieften derweil 
ihre Kochkenntnisse über offenem Feuer. Bei einem Sippenwett-
kampf siegte unsere Sippe Lämmchen, aber auch die Wildschwei-
ne und Bussarde schnitten mit einem 3. und 5. Platz gut ab. Am 
Ende gab es natürlich noch einen Verleihkreis. Finn bekam sein 
Halstuch verliehen, Jonas, Tomtom und Mune bekamen, nach-
dem sie in der Vergangenheit Kurse besucht hatten und Grup-
pen-, bzw. Stammesarbeit seit längerem auch durchführen, ihre 
Schulterklappen. Herzlichen Glückwunsch an alle! Jetzt heißt es 
2 Wochen „durchhalten“, bevor unser nächstes Lager in die Nähe 
von Limburg gehen wird.

Auch Interesse an den Pfadis? Dann meldet euch bei Atréju  
(Klaus Karnetzky) pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Förderverein Altenheim Zabergäu/Leintal e. V.
Förderverein baut Brücken ins „Haus Zabergäu“
Bei seiner Mitgliederversammlung konnte der Förderverein 
Altenheim Zabergäu/Leintal e. V. wieder auf vielfältige Aktivitä-
ten zur Unterstützung und Kontaktpflege der 125 Bewohner im 
„Haus Zabergäu“ während des Berichtsjahres 2024 zurückblicken. 
Der Vorsitzende Rolf Kieser erwähnte in seinem Geschäftsbericht 
u. a. die Organisation des Jahresausfluges nach Bad Rappenau 
mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen für die Reiseteilnehmer, Be-
sorgung und Übergabe von Oster- und Weihnachtsgeschenken 
an die 125 Bewohner und 145 Mitarbeitenden, verbunden mit 
einem Chorkonzert. 35 Altersjubilare mit einem halbrunden und 
runden Geburtstag wurden vom Vorsitzenden besucht.
Mit Irene Böhringer verfügt der Förderverein über eine überaus 
hilfreiche Kraft, die den Bewohnern für alle Fragen mit Rat und  
Tat zur Seite steht. Sie koordiniert zudem den Besuchsdienst 
„Nächste für Nächste“. Nach einem zahlenmäßigen Rückgang 
der Ehrenamtlichen in diesem für die menschlichen Kontakte  
so wertvollen Besuchskreis sind nach einer Werbeaktion nun 
wieder 21 Frauen und Männer regelmäßig im Einsatz und bauen 
auf diese Weise Brücken ins Haus.
Mit der finanziellen Unterstützung des sehr umfangreichen Kul-
turprogrammes im „Haus Zabergäu“ war es im Jahr 2024 ein Ge-
samtbetrag von 10.600 €, den der Förderverein für die Bewohner 
einsetzen konnte. Dieses Engagement war nur durch großzügige 
Spenden von Einzelpersonen und Stiftungen möglich.
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Der im Jahr 1969 von den Kommunen im Zabergäu und Leintal 
gegründete Verein hatte die Initialzündung zum Bau des ersten 
Alten- und Pflegeheims in unserer Region gegeben. Mit einer 
Werbeaktion sollen nun weitere Mitglieder gewonnen werden.

LandFrauen Güglingen
Güglinger Maiadag
Die Güglinger LandFrauen beteiligen sich auch in diesem Jahr 
wieder an den Aktivitäten beim Traditionsfest an Pfingsten. Am 
Seniorennachmittag an Pfingstsamstag bieten wir Kaffee und 
Kuchen an. Herzlich laden wir ebenfalls zum geselligen Mitein
ander im Festzelt ein. Und beim Festzug an Pfingstmontag sind 
wir ebenfalls dabei und zeigen so, wie vielseitig und fröhlich es 
bei uns zugeht. Gerne dürfen sich viele Frauen ermutigen lassen, 
sich unserer Gruppe anzuschließen. 
Nähere Infos bei Birgit Jesser, Tel. 0162/8233608.

Wisst ihr noch? Als Güglinger Kind konnte man es sich lange nicht 
vorstellen, am Maientag einmal nicht zu Hause zu sein. Galt dieser 
Tag doch als höchster Feiertag im Jahr und kam in der Bedeutung 
fast noch vor Weihnachten. Es war aber auch immer aufregend: 
Wann kommt denn die Musikvereinskapelle? Haben wir schon die 
Maien und sind sie auch so, dass man sie leicht an der Dachrinne 
befestigen kann? Wo haben wir denn die blau-weißen Winkel auf-
gehoben? Die müssen bestimmt noch gebügelt werden … Zum 
Maientag erhielt man oft auch ein neues Kleid. Das Haus musste 
geputzt sein, denn man bekam immer Besuch, der den Festzug 
ansehen wollte. Ja und oft war man auch an den Festzugsbeiträ-
gen beteiligt, als Zwerg oder Blumenmädchen, als Märchenfigur 
oder mit bunt geschmücktem Fahrrad oder Leiterwagen. Schön 
war auch immer das Abschlusstreffen unter der Marktplatzlinde 
um 19.00 Uhr.� D. Hahn

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
Das kurze Leben des Soldaten Wilhelm Durst
Eine verstorbene Verwandte von Agnes Durst bat sie, das An-
denken an deren im Krieg verstorbenen Bruder Wilhelm weiter 
zu erhalten. Als Vermächtnis hinterließ sie ihr Briefe, Bilder, Notiz-
bücher, das Merkbuch und vieles mehr. Agnes und Werner Durst 
haben die Bearbeitung dieses „Nachlasses“ im Sinne des Anden-
kens an Wilhelm ausgewertet. Daraus offenbart sich sein tragi-
sches Schicksal und das sorgenvolle Leben seiner Angehörigen 
in der schrecklichen Kriegszeit. Diese brieflichen Dokumente sind 
nicht nur für die Angehörigen von Wilhelm von Bedeutung, son-
dern auch für die Bewohner des Zabergäus. Die Referenten sind 
Agnes und Werner Durst aus Güglingen. Der Zabergäuverein lädt 
alle Mitglieder und Freunde zum Juni-Stammtisch ein.
Veranstaltungsort: Weinsteige 1, Güglingen, am 11. Juni 2025, 
19.30 Uhr. Die Raumöffnung ist bereits ab 18.45 Uhr im Neben-
raum des Lokals.

Lions Club Güglingen-Zabergäu
Sechster Hilfstransport in die Ukraine
Die Kooperationspartner mit Evangelischem Kirchenbezirk, Ka-
tholischer Gemeinde, Diakonischer Bezirksstelle, Gustav Adolf 

Werk und Lionsclub Güglingen/Zabergäu bieten am Samstag, 
21. Juni, ihren monatlichen Sammeltermin zur Abgabe von Hilfs-
gütern für die Menschen in der Ukraine an. Vorbereitet wird der 
sechste Hilfstransport in die Ukraine, der im August 2025 los
geschickt werden soll. Derzeit warten schon einige Fahrräder im 
Container. 
Abgegeben werden können die Spenden am 21. Juni von 10.00 
bis 11.30 Uhr in Brackenheim, Im Wiesental 11 (vor dem Konrad-
Sam-Gemeindehaus) und von 12.00 bis 13.30 Uhr in Schwaigern, 
Falltorstraße 4. Sofern eine Abholung bei Ihnen zuhause ge-
wünscht wird, kontaktieren Sie uns bitte unter der Mobilnummer 
0151/14718475. Mit den nächsten Sammlungsterminen wird sich 
der von der Spedition Fritz in den Böllinger Höfen bereitgestellte 
Container vollends füllen.

Kleintierzüchterverein Z 523 
Weiler
Rückblick Vatertags-Tränke
Am 29.05.2025 fand in Weiler am Sportplatz wieder unsere be
liebte Vatertags-Tränke statt. Auch in diesem Jahr konnten wir 
Dank des Wetters erneut viele Gäste bei uns begrüßen. Es gab 
wieder unseren beliebten Schweinehals vom Smoker sowie 
weitere leckere Speisen und Getränke. Für die kleinen und großen 
Gäste bot unsere Vereinsjugend diverse Spielstationen an (Gib 
dem Affen Zucker und ein Pong-Spiel), bei dem man sich den 
Preis verdienen musste. Auch die angebotenen Datschweckle 
fanden großen Anklang. Das erinnerte manch eine/n an die Kind-
heit.
Solch ein Fest ist aber nur möglich, wenn es viele helfende Hände 
gibt. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben! Ebenso ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere Gäste!
Unser nächster Termin steht auch schon in den Startlöchern.  
Am 03.08.2025 findet am gleichen Ort unsere Jungtierschau statt. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Aus den Nachbargemeinden

Glaskunst trifft Märchenwelt
Die Ausstellung „Das kalte Herz – Glaskunst von Kerstin Müller-
perth“ wird bis 15. Juni in der Stadthalle Maulbronn (ehemaliger 
Fruchtkasten des Klosters Maulbronn) gezeigt. Die Ausstellung 
widmet sich dem Märchen „Das kalte Herz“ von Wilhelm Hauff 
und bringt dessen düstere wie zauberhafte Welt in filigranem 
Glas zum Leuchten. Die Künstlerin Kerstin Müllerperth aus der 
traditionsreichen Thüringer Glasbläserfamilie Greiner-Perth 
stammend, verbindet meisterhaftes Handwerk mit künstlerischer 
Intuition. Ihre Werke bewegen sich zwischen kühler Sachlichkeit 
und venezianischer Verspieltheit. Der Eintritt ist frei. Zu sehen ist 
die Ausstellung werktags von 13.00 bis 17.00 Uhr sowie Sa., So. 
und Feiertag 11.00 bis 18.00 Uhr.
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